
,~lll In eintr ":-ault mit 1'3pitäl 
1 11 .\\3fJlH ·r, runde Form Illi t 

) ~ t r tinl.- bärtigen .\1ann(':, mit 
in .\\ UZl auf dLln' Haupt und de­

,'oran\" ~L': hwungL'nLll ~ pruchbändern 
in dln Händen. ZWcitt Hiilfte de: 
.' '. Jhs. (H'lf). 
:?l. I' paal au.- "dßem .\\armor (Frag-
111 nt). quadratIsch. in den E ').;L'n männ­
li hc H3lhfi~uren, dekorati\' ge\lundL'ne 
:J ru hbändcr In Händen haltlnd. EndL' 

6 . '\. lh:., in dt:r .-\rt de: WolfgalH~ 
\,itsillgll: (Fi..:::.322). Yf!1. diL' Kapitäle 

in d r Vorhalle dd • onnbLrgLf ~ ti1t:­
.. ~ hL (I 'umtrop, YII, Fig. 2G) (Hof). 

22. ":-t JtLlette au. Alabaster mit \ 'er­
s<,';dun...: über Hnlz:ockel, pol~'chromiert 
und n'rgoldet; zirka 36'5 cm hoch. Der 
..:- -kd enthält z\l'i-chen sech:seitigeIL-\b­
:'hlußplat n \'ier childchen vorn mit 

n Wappen de Lande alzbur(T und 
d : Erzbi:chof: Leonhard v. Keutschach 

fig. 322 Fragmentiertes Kapital ( . 2~5) 

und hinten denen ,einer Eltern; die vorderen zwei werden von zwd gebückten Putten g halten Darauf 
~ aiuette de: hl. Leonhard, ein Buch in der Linken haltend, über da- die scll\rere Kette herabhängt Dic~L', 
da: Bu h und die Locken de: Hciligen vergoldet. Fein gearbeitetes, geschmackvolle.- 'tück vom Anfange des 

X\'I. Jhs. (Fi cr. 323) .. -\us der Fe. tung:kirche stammend (Zimmer XXIII). 
23, Rote Marmorplatte ; erzbischöfliche: Wappen in Relief; darunter 
Inschrift: Ert:bisc/lOj Lconhart (I<:eutschach)::u alt~bur(1 hat das pali' 
lassen machcn anllO dni 1511 (Kapelle). 
2,1. teinrelief, braun gestrichen; 57 59 cm; über glatter im .\\ittel­
teil ,eicht \'ortretender taffel Halbfigur Christi, in dcr Linken die 
Weltkugel mit Kreuz, die Rechte mit :egnendem Ge. tu- erhoben, 
z\\'ischen z\\'ei knienden Gewandengeln, die einl'n Teppich hinter 
Chri:tus halten, Di e Figuren in hohem Relief in l'iner \'on dreipaß­
förmigem Bogen mit Krabbenbesatz abge:chlossL'ncn \'ertittung. Ober­
deutsch, Ende de, X\'. Jhs., \'ielleicht nach einem tich? (Kapelle). 

flg . 32~. 

Fig. 3~3. 

25. Fragmente aus roh behauenem rotem .\\armor \'on \ 'alkenauers 
un\'ollelldeten Figuren für das Ir aisergrab in Speier 151--1 (Fig. 3~..j-326). Fig. 32~3~6. 

Fig. 32:3 HI. Leonhard, 
Alaba 1I:rfigurchtm (S. 245) 

\' or acht-eitigen Pfeilern unter konsolartigen Vorsprüngen mit Kiel­
bogenornament (einmal mit Cherubsköpfchen) vier Figur 'n \'011 J aisern, 
drei weitere fragmcntierte und zwei Figuren VOll Kaiserinnen, allc 
zirka 1-+ CIIZ hoch, die Kai:er mit Kro~le, Reichsapfel und Zepter, 
die Frauen mit glattem .\\ieder. faltiaem Rock und weitem .\\antel, 
die Krone bei der einen hoch über dem in ein • etz gefaßten Haar, 
bei der anderen nur ein Reif über den an den S'hläfen aufge-
steckten Zöpfen (Kapelle). Zugehörig eine kreLrunde Bekrönung aus 
dem gleichen l\\arm or (Fig.327). Z\\'ischen gedrehtem Wulst , Kehle flg 32/. 
und Rund'tab i. t die Brü tuna mit stark \'ortretenden Reliefs in 
der Art \'on gefaßten chmucksteinell besetzt· runde Ro_etten mit 
Ec k blä ttern al tern ieren mit brei tovalell facetierten S tei nel1. Fern er 
weitere Fragmente von Pfeilern und drei palmettenförmige .-\kroterien 
(Hof). 
Am 5. Februar 151--1 s~hloß Kaiser Maximilian mit dem alzburger 
Bildhauer Hans \ 'alkenauer zu Rattenberg am Inn einen \ 'ertrag über 
ein Denkmal, da, er im Königschor de- Domes zu peyer zu Ehren 
der durt bestatteten deutschen Herr cher setzen \\'ollte (Jahrbuch der 
kUIL thi torisehen Sammlungen des Allerhöchsten Kaiserhause: I, '. L \'). 
Die Reste diese ul1\'ollendet gebliebenen Denkmals in dcn Figuren de 

alzbure-er .\\useum - - dazu kamen noch weitere Fragmente allS dem 
.-\ialhof~ dem chwarzenbergschen Schloß in .-\igen und SchloßFürberg -
L'rkannt zu haben, ist das \ 'erdienst DR . FRA:\Z .\\ .\RTI?\S. \ 'gl. dazu HER.\\. 
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